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I. Räumlicher Geltungsbereich 


Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes 


Nr. 23/71 ist durch einen grauen Farbstreifen ein- 


deutig gekennzeichnet. 


Der Plan erfaßt das nördlich an die Langemarckstraße 


engrenzende Gebiet etwa bis zum Friedhof Hallo, den 


Bereich der Halsfelder Stiege und der Taborstraße. 


11. Allgemeines 


In Verbindung mit den für diesen Bereich des Stadt- 

gebietes bereits rechtsverbindlichen bzw. sich noch 

im Verfahren befindlichen Bebauungsplänen, insbeson- 

dere "Drostenhof/Auf der Horst", "Viefhuser Feld" und 

"Am Hallo (~ezirkssportanla~e)", dient der Bebauungs- 

plan "Huestraße/Immelmannstraße" der Erweiterung der 
Grünf lachen, + 
kEa4 ?':F S T c P k M e % g  12- V+&ehrncit-

Die Grünflächen - Friedhof, Parkanlagen - werden bis 

an die Langemarckstraße ausgedehnt. Damit erfaßt das 

Grüngebiet einschließlich Bezirkssportanlage jetzt et- 

wa den Bereich zwischen Hallostraße, geplanter Um- 

gehungsstraße Schonnebeck, Langemarckstraße, Gewerbe- 

gebiet Ernestine und Straße Stiftsdamenwald. 6s b<ctc+ 



der7 bestehenden S t r a ß e ~  ist  a l s  r e ine s  Vohngebiet (UR) 

ausgewiesen, .. 

Schonnebeck s e l b s t  ha t  keinen e igen t l i chen  Mittelpunkt 

m i t  z en t r a l en  Einkauf smöglichkeit en. Eine s t ä d t  ebau- 

l i c h e  Entwicklung zu eineni solchen Schwerpunkt i s t  auch 

n ich t  beabs ich t ig t .  Daher i s t  d i e  Verbesserung de r  Ver- 

kehrsbeziehungen zu den benachbarten Zentren von be- 

sonderer  Bedeutung, 
S O W ! ~7.. 

Eine bessere  Anbindung an d i e  

Essener Innenstadt  W 
..Ccl-g 

111. Bodenordnende und sons t ige  Maßnahmen 

Bodenordnende und sons t ige  Maßnahmen s ind e r fo r -  

de r l i ch .  

I V .  Kosten 

Die durch d i e  Verwirklichung des Bebauungsplanes Nr. 23/71 
vo raus s i ch t l i ch  entstehenden Kosten xiurden überschlägl ich  

e r m i t t e l t  und betragen f ü r  

Bodenordnung: l.%oo.ooo,-- DM 

S t  raßenbau : ~ .ooo .ooo , - - DM 

Kanalbau: -- , nry 
U" 

Gärtnerische Gestaltung: 3.250.000,-- DM 

Aufgrund de r  Satzung d e r  S t ad t  Essen über d i e  Erhebung 
von Erschließungsbeiträgen werden ca. '&8o.ooo,-- DM 

wieder vereinnahmt. 
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V. Aufhebung rechtsverbindlicher Bauleitpläne 


Mit dem Inkrafttreten des Bebauungsplanes Huestraße/ 


Immelmannstr~ße Nr. 23/71 gelt& die in dem Bebauungs- 


plznop 

i 

.~ , 

4 Langemarckstraße, Gewerbeaufschließung Ernestine 
Nr. 14/67 

sowie fdhwe 
enthaltenen%stsetzungen als aufgehoben, soweit sie 


den Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 23/71 er- 


fassen. 


Essen, den 25.April 1972 


Baudezernat 


-.., . . .' 



Diese Begründung hat gern60 5 2 Abs. 6 des Bundesbau-

geretzes vom 23. Juni 19MI (BGBI. I S. 341) in der Zeit 


' i i  

Die blauen Streichungen und Ergänzungen 


erfolgten auf der Grundlage des Beschlusses 


des Rates der Stadt Essen vom 28. 11. 1973 


- SatzungsbeschJuß unter Herausnahme des 

Teilbereiches zwischen Huestraße, Immel- 

mannstraße und Langemarckstraße -. 

Essen, den 7'4. Dezember 1973 




